
^ ' G Zi. Montag den R5 April A 8 V I .

Z. 96. n (3) Nr. ""/«77 IV.
K u n d m achun g.

Das von Johann S k e r l gestiftete S t i -
Pendium jährlicher !l3 si 60 kr. öst. W. ist
neuerdings, und zwar vom 1. September l t t " °^ ,
angefangen, in Erledigung gekommen. Zum Ge-
nusse dieser Stiftung, welche auf die Gymna-
sial- und theologischen Studien beschrankt ist,
sind Studirende aus den dem Stifter anver-
wandten Familien berufen.

Das Präsentationsrccht wird von dem bi-
schöflichen Ordinariate in Trieft gemeinschaftlich
mit dem Pfarrer in Tomaj ausgeübt.

Jene Studirenden, welche sich um dieses
Stipendium bewerben wollen, haben ihre, mit
dem Taufscheine, dem Armuths- und Impfungs-
zöugnisse, dann mit den Studienzeugnissen der
beiden letzten Semester, sowie mit den die Ver-
wandtschaft mit dem Stifter nachweisenden Do-
kumenten belegten Gesuche im Wege der vor
gesetzten Sludiendirektion bis 30. April d. I .
an die k. k. Landesstclle zu überreichen,

Von der k. k. küstenl. krain. Statthalterci.
Trieft a m ^ ^ A p n l ltt««. ^

Z. tt^l. ( !) Nr. l 4 I l
G d i k t.

Die mit dem Edikte vom 5. März l. I . ,
Z 858, angezeigte exekutive Fcilbietung des
Gutes K a n d e r s h o f wurde sistirt.

K- k. Landesgericht. Laibach am !>. März
I^ t t l .

Z .66U. " ( 2 ) Nr. »28».
G d i k t.

Von dem k. k. Landcögenchte zu Laibach
wird hiemit bekannt gemacht: Es sei in der
Exekutionsführung des Michael Lentsche, wider
Michael Damtsch, pl'w. lU5l» si. c. ». 0., die
exekutive Fcilbietung der landtastichcn Gült
Mannsburg gcwilliget, und wegen deren Vor-
nahme die Tagsahungen auf den l3. Mai und
10. Juni d. I . , jederzeit in der Amtskanzlei
dieses k. k. Landcsgericktes, die dritte Fcilbie-
tung aber auf den 8. Juli d. I . Vormittag
U Uhr. loko Kleinmannsburg mit dem Beisatze
angeordnet worden, dast diese Realität bei der
crstcn und zweiten Feilbictung nur um oder
über den Schätzungswert!) pr. 5510 si. öst. W,
bei der dritten aber auch unter demselben hint-
ang?geben werden wird.

Das Schähungsprotokoll, die Lizitations-
bedingniffc und der Tabularextrakl können hier-
amts eingesehen werden.

Laibach am 2. April l s t t l .
ö. wl.""^"^!) "" Nr, l4U

^iizitations Kundmachung.
Die löbliche k. k. LalidcL-Baudirektion hat

Mit dem Erlasse vom ^. April l t t l i l , Z, «5 l4 ,
für die Steinbrück-Munkendorfer - Straße nach-
stehende Konservations-Arbeiten zur Ausführung
genehmiget:
^) Die Rekonstruktion mehrerer Kanäle zwischen

Distanz-Zeichen 0 / 4 — l l / " 3 , im Betrage
von . . . . l«2 si, W kr.

2) Die Herstellung der Geländer im D. Z,
0 / 7 — 9 und l / 5 — 7 , mit 34<l ft.'38 kr.

») Dle Herstrllmig der Geländer im D. Z.
Z / l 2 - l : t , l/,5> — „ / 0 und j l / l ^ —!>,

, ^ . l t . . . ' . 23, si. l l l kr,
4) Dle Herstellung der Geländer im D Z

I l / U - l , u. U / l 5 , l l l / O , mit 303st. 72 ir
5) Dle Lieferung des Straszenbauz.'ugeö mit

l45> ft! 20 kr.
Wegen Hintangabe dieser Objekte wird die

öffentliche Lizitation M o n t a g den 2!> A p r i l
l^llil von l> bis t2 Uhr Vormittags beim
hiesigen k. k. Vezirksamte, unter Beobachtung
der für Ausbietunq öffentlicher Bauten bestehen,
den Vorschriften, abgehalten werden.

Vorschriftsmäßig verfaßte schriftliche Offerte,
welche mit dem entsprechenden Vadium beschwert,
und mit der Aufschrift: »Offert für Straßen^
Konservations.'Arbciten" versehen sind, werden
bis zum Beginne der mündlichen Lizitation beim
k. k. Bezirksamte in Ratschach angenommen.

Die hierauf Bezug nehmenden Bauden
können hicramts eingesehen werden.

Von der k. k. Bauexpositur Ratschach am
z l . April 186».

Z. 105. .-; ( l ) Nr. l84.
Lizitatious«Kuudmacliuuss.

Mi t dem Dekrete der löbl. k. k. Baubdirckcion
ddo. 8. d. M . , Nr. 3520, wurde:

^ . A u f der W i e n e r - S t r a ß e :
1. Die Rekonstruktion des Kanals im D.-Z.

I l j l l !2 außer der Ortschaft I ^ v ^ c , im
Betrag pr 220 st. 00 kr.

2. Die Rekonstruktion des Durchlasses vor S t .
Veith bei der Einmündung der, zum k. k.
Bezirksamt? Egg führenden Bezirksstraße
D..Z. lh l2 ' l3 , ' im Betrage pr.83« st. 33 kr.

3. Die Rekonstruktion der unteren linksseitigen
Flicgelmauer, bei der gewölbten Brücke am
Utckleno^ Dist . -Z. l h l 3 »4, im Be^
trage pr 365 si. <w kr.

4. Die Rekonstruktion des Durchlasses im
Kompälc Distanz c Zeichen I l l j t i 7, im Be.
trage pr ltt9si. 24 kr.

5. Die Rekonstruktion des Durchlasses in I>oll-
»ill^l-ec^ Distanz - Zeichen i V ^ l - 2, im Be-
trage pr 172 si. !'.< kr.

6. Die Rekonstruktion eines vor 'IVHimn be-
findlichen Durchlasses im D. -Z V ^ i - 2 , im
Betrage pr ,2»? si. 74 kr.

7. Die Herstellung einer neuen Stützmauer
statt der morschen Pfahlwand in St . Vcich im
D -Z. l h l 2- l 3, im Betrage pr l55 si. 35 kr.

8. Die Herstellung einer neuen Stützmauer
in 'lsil'Mlvu Distanz - Zeichen ! l l )2 - 3, im
Betrage pr. . - - - ' ^ st- 8« kr.

9. Dle Rekonstruktion der unterwaschenen und
theilweisc eingestürzten Stützmauer in I^ te-

10. Die Wiederherstellung der längs des Blos-
kabacheö unterwaschenen und eingestürzten
Stützmauer, in der Länge von !> Klafter,
D. - Z. V)9'>0, im Betrage pr. 2l<» st. 52 kr.

l l . Dle Aufstellung der neuen Geländer in ver-
schiedenen Strecken D -Z, j M - 7 , l ^ ! 5 ,
VjO und V^2- >3, nu Betrage pr. 2li> ft. 2.i kr.

l l . A u f der Tr ies te r - S t r a ß e :
! 2. Die Konserrations - Arbeiten bei dem Durch-

lasse belmKurl,!^ vor Gleinitz D.-Z. O^l -4 ,
im Betrage pr. . - . . 213 si. 47 kr.

l3. Die Konservations - ?lrbeiten bei der gewölb-
t.n 'i'lllnl'u-Brücke vor Oberlaibach D . 'Z .
1^5 - «, im Betrage pr. . 205 si. 23 kr.

l4 Die Rekonstruktion von l4 Stück bau-
fälligen Parapetmauern am Nn«kc),ll>Berge
Dlsianz-Zeichen l!^l l bis l l h l , lm Be-
tlage pr 322 si 50 kr.
(^. A u f d e r A g r a m er- S t r a sie:

»5. Die Konservation bei der Raanbrücke in
Laibach, im Betrage pr. . . , ^ fl, — kr.

'.6, Die Rekonstruktion des Durchlasses vor
^imel'Oll Distanz - Zeiche ( ) ^ » 4 - l 5 , im
Betrage pr 209 si. 44 kr.

»7. Die Beistellung von 200 Stück eisernen
Schneeschaufeln und 20 Stück hänfenen Grä-
benschnüren , im Betrage pr, 2 l 0 f l . — kr.

zur Ausführung P'-ci ltt<jl genehmiget, und
diese im Lizitationswegc angeordnet.

Die dicßfalligc Verhandlung wird bei dem
löblichen k. k. Bezirksamte Umgebung Laibachs
am 25, April d. I - stattfinden, und Vormit-
tag um 9 Uhr beginnen, zu welcher Erstehungs-
lustige mit dem Beisatze eingeladen werden, daß:

!. Die Ausbietung nach der obigen Reihen«
folge in Bausch und Bogen mit den bezüglichen,
einzeln ausgewiesenen Beträgen vorgenommen,
und die Ratifikation des erzielten Lizitations-
Resultatcs in jedem, somit auch in dem Falle
in Vorbehalt genommen wird, wenn der Anbot
mit dem Fiskalpreise gleich, oder unter dem?
selben ist.

2. Vorausgesetzt wird, jedem Anbotsteller
sind zur Zeit der Lizitaton nicht allein dle allge-
meinen Bedingnisse der Ausführung öffentlicher
Bauten, sondern auch die speziellen Verhältnisse,
und Bedingungen des auszuführenden Baues,
deren Befolgung der Ersteher in seine Ver-
pflichtung übernimmt, vollkommen bekannt.

3. Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt,
auf einem mit !!6 kr. markirten Bogen geschrie-
ben, und mit dem 5^/a Rcugelde belegt, welches
auch von den Lizitanten für ihre mündlichen
Anbote gefordert und beim Kontraktabschlüsse auf
!9"/o zu ergänzen sein wird, werden nur bis
zum obbestimmten Lizitationsbeginne angenom-
men, und daß

4. die bezüglichen allgemeinen und speziellen
Bedingnisse,. so wie auch die Preisverzeichnisse
und summarischen Kostenüberschläge bei dem
gefertigten k. k. Baubezirksamte täglich in den
gewöhnlichen Amtöstunden, und am Tage der
Lizitations - Verhandlung bet dem genannten
k. k. Bezirksamtc eingesehen werden können.

K. k. Baubczirksamt Laibach am l2. April
l s t t l .

Z. ^o:i7^(2) N r ? ' ^ .
Gdikta l Vor ladung.

Vom gefertigten k. k. Bezirksamts wird
Peter Wi schal, Krämer von Altenmarkt Hs.
Nr. 23, dessen Aufenthalt Hieramts unbekannt
ist, hiemit aufgefordert, binnen 30 Tagen, von
der dritten Einschaltung dieser Vorladung an
gerechnet, sogewiß anher zu erscheinen, und
die Erwerbsteuerschuldigkeit sammt Umlagen pr.
U si. 84 kr. öst. W zu berichtigen, widrigens
die Löschung seines Gewerbsbefugmsseä von
Amtswegen veranlaßt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl am 30
März l 8 « l .

Z7 U327"(3)" ' Nr7^93.
E d i k t .

Po», drm l. k. Vcziiksamte Landstraß, als Ge»
richt, wivd dicmit delainit gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr Herrschaft Tlum» <im
Hatt, durch den Mlichtdal'cr A m M P.nilm von
Tl)lm, am Hatt, gegen Malhiaö Ükooizl?, von Vrr>
l'ic Nr. 1 . wlqcn <n,s dcm Unl'cllc poo. 2 l . Iäinicr
185U. Nr. 1060. schulc^s" 31 ss. «0 lr. ö, W.
<'. ». c'„ il, die sr»'llilwc öffrlNlichc Vsllirigrlung der.
dem Leylcrn qcdöli^si', >'"' Gnilic'bllche Hrrlschaft
Tl'UlN am HiHl ^llb U'l'. Nr. 26«. aclViUiqet und
-»Hl Vorixidmc deisrllisu oie FelllxetlNigotli^^PlUl^en
cilif c>rn 2ü. April. a»f ?,„ 26 Mcii unl' .^if d,n
24, I l i i l i t>. I . , jll>eSmal Volmittn,^ von 9 lnö 12
Ul)l- in loll) drr Realität mit dem Anha>,̂ e l'lst,mmt
lvordc». onL dit feilziibictsiidc Nealilät »nr dri der lehlcn
Fclll>!tlln>ü auch imler tem Schäplingönitrthe an den
Mtistl'icieiidsl» diutan^^edeil wrrde.

DciS Schä't)»l!i,ii<pl0!Dloll der Glllndbuchssltlaft
und die Lizil.ililmöl'cdiiissmsse löliiicn bei diesem Gerichle
in dcii gswölilllichen Amtöstlinden ema/ssden werden.

K. k. Vezills.ultt Laxdslraß, '!'? Oclicht am 1^
Februar 1861.

Z. 6677 ( 3 ) " " ^ NlT^NoS.
E d i k, t.

Voi, dem l . k. Bezirksamts Littai, als Geriet,
wird mit Vezlig auf das Edikt ddo, K. Jänner 1,86l.
Z, 3 l . bekannt gemacht, dnö. nachdem zn der cms
»cute au^sordnltcn zwciteil Fcill'ietlilig dcr. dem Hcrril
Josef Sklll'ih ucm Ol'rs^ja gchorigcu Realität in Ol'rcöj«
5ul) Urb. Nr. 88 nc! Gallensga. sich krin .ssaiisii'stiacr
qemsldel l»at. am 18. Ap^il l. I . , Vorniitta^s uc»i
9 diö 12 Uhr dic drille FclII)ietu!lM<,a.saplma in rrr
Gllichtslanzlei abschalten wcrdcn wild.

K. l , Vezivloamt Lütai. als Gl icht , am '4 .
März 1861.
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Z. 604. (.1) Nr . 1083.

E d i k t .
Von d(M k. k. Bezirksamte i i i t la i , als Gericbt,

wird dem Gregor Penne, r«»nocl.ivo dessen Erbe»,
hiermit erinnert:

(5s habe Anton B l i zh von Gradischkelase, wider
di.sclbcn die Klage auf Verjährt» und Elloschcncrklä.
rung der, auf der Realität «ul) Retlf. Nr. 5 I I I
Gut Giünhof für Gregor Penne hastenden For»
derung pr. 500 si. C M . , »nl) l)r»^8. «3 März
1861, Z. 1088, hieramtS eingebracht, worüber zur
mündlichen Vcrhandluilg die Tagsatzung auf den
12. J u l i l 8 6 l frlil) 9 Uhr mit dem Anhange deß
§. 29 a. G. O. angeordnet, und den Geklagten wegen
chreg unbekannten Aufenthaltes Johann Teraninus
von Oderhöltizh als t'»,r2l<n- «i<l a^lllli» auf ihre
Gciayr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcldcn dieselben zu dem Ende verstän.
di^et, daß sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst zu er>
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und auhrr namhaft zu machen habcn, widri
liens dicse Rechttzsache n,it den, abgestellten Kura^
lor ?erhandllt werden wird.

K. k. Bezilksaint ^ i l t a i , als Gericht, am l5 .
März 1861.

t j . 608. ( 3 ' Nr. 4 i 1 .
E d i k t .

Von dem k. r. Bezirisamle iiack, als Gericht,
w i id bekannt gemacht, .md ^en unbekannt wo
dtsindüchen nachdlnaninen Gläubiges»! und deren
gleichfalls unbekannten Rechlsnachtolgeln erinnelt,
daß ü '̂er Ansuchen des Pl imus Hol l inar von >^ode.
schusch Nr. 38 um einzuleitende Amortisilung nach.
stehender, auf der ihm gehörten, im Grundduche
der Pfallhosgült Alllack «uli Uld. Nr . 87 vorlom.
mlnden Hübe zu Guoeschllsch über 30 Jahre haften,
dcn Sahpostrn , als -.
1) das für Gregor Odlaf pcto. 297 si. 5,0 kr. und

für Gregor Elfchcn ^clo. 29? fi. 39 kr., seit l l),
Apti l 1786 inlabull l len Schuldbriefes ddo. 18.
Apri l 1786;

2) des für Matthäus Nupar , r«»p«ctlvu liuschina,
l>l-l(, I l 3 si. 55 kr., seil 22. M.n ,716 versichere
lcn Al>szadlu"g5atlet ddu. H l . Dezember 1782;

3) des für Matthäus Luschina l^cll), 148 si. ö lr.
und Kosten pr. 3 ft. 87 kr., seit V. August 1786
'.'llsichcrlen Urtheils ohne Da tum, und

4) des <ür Franz Dol l inar l»< lo llebensunterhaltes.
und für Margaret!) und M>za Doll inar » pr. 255 st ,
seit 15. Februar 1805 versicherten UebergabSverl
lra^esddo 12. Februar l805, — alle Jene, ,vc!cy,

aus irgend einem Rechlsglunde Ansprüche darauf zu
haben vermeinen, aufgefordert werden, sslche binnen
l I a h i e , 6 Wochen und 3 Ta^en, vom Tage der
Einschaltung dieses Ediktes, so gewiß b<i diesem Ve
richte anzumelden und auszuführen, widrigens n^ck
Verlauf dieser Frist auf wcilereS Anlangen diese For
dfsUl'gen als erloschen ei l lär l und die bücheriiche
liö'scdung derselben bewilligt werden würde.

Zur Wahrung der Rechte obiger unbekannt wo
b,siü0l!chc>l Gläubiger wi ld Tho lna i I en lu vo»
Godlschilsch als Kuialor bestellt.

K^ t. Bezirksamt ilack, alS Gericht, am 22.
Februar 186!,

Nr. 3142.
E d i t t.

?ion dem t. k. Bezirksamle Tschernembi, als
Gericht, wi rd hicmil bekannt g<ma,dt:

Es sci über das Ansuchen der Margaret!) Paul i .
schizh ron Brcsje, gegen Mathias Kollar vo» Pra .
prell), wegen aus dem Vergleiche vom 25. Novem

. der /84«, Z, 15«, schuldigen 40 ft. ö, W. c ». c.,
i „ die llckutive öffentliche Versteigerung der, dem
iie^eren gehörigen, im Grundbuche deS OuleS S m u l
on!) Rctl f . Nr. 107'/« Urb. Nr . 145, vorkommende
N la l i l ä t , im gfiichllich erhobenen Schähungswerthe
von 565 si. ö, W. gewiliigel, und zur Vornahme der.
selben die drei Zeilbielungst^qsatzungln auf den 13.
M a i , auf den 13. Jun i und au! den 15. Ju l i 186>, je.
desmal Vormit tags um 9 l!hr in loko der Ncol i lä tmi l
dem Anhange bestimmt worden, dast die feilzubi<te',de
Ncalität nur dei der letzten ^eubicliing auch unier
dcm SchalHungswerthe an dcn Mlistdielenden hint-
angegeben werd,'.

Das Schätzungsprolokoll, der Glllndbuchscx-
trakt und d̂ e ̂ izi^ilionäbcdinqnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundrn ein
gescheit werden.

K k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
25. August I860,

Z. 615. (3) ' Nr. 4031.
E d i k t ,

Von dem k. k. Gczirksamte Tschernembl, als Ge<
richt, wird hiemit delannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Michael Vischa!
°V3N Vorüschlrsi, gegei, P l u l Sterk von dort, w.'gen
„icht zubehaltener Liz'talionsbedinl.iusse, ill die ere
tulivc össentliche Nsl 'z i t ' l ion der. dem lictztcrn ge-
hörigen, im Grundbuche Her«schast PöUand «„!)
N.Ns. Nr. 68^2 voikommcnlln Ncal'tät gewilligei,
.und zur Vorn ihüic derselben die einzige KeilbiclungS'

lagsatzung auf den 22. »).1,'ai l 8 6 l Vormittags um
10 Uhr in der AmlStanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität auch unter
dem Meistbote pr. 230 st. au den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakt und die l!>zitalionSl)edingmsse tonnen bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein,
gesehln werden,

H. t. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
13. Oktober 1860.

^ . 6 l 6 . " ( 3 ) Nr . 4212.
E d i k t .

Von dem k. k. BezictSamle Tschcrnembl, als Ge-
richt, wird dem Johann Kolschcvar von Vlestopcls;
dors hiermit e r i»n . i l :

Es habe Katharina Kolschevar von doit, »vider
denselben tie Klage auf Zahlung schuldiger 30 si
o. ». <'., 8>,l> pr»««. 22. Oktober i 8 6 0 , Z. 4212,
yieranUs linglbracht, worüber zur summarischen Ver»
Handlung dle Tagfa^liüg auf oen 28. Juni 186»,
>rül) !) Uhr mit dlin ^llha,,ge de."> §. 18 deS sum.
manschen VerfahieuS angcoldnel, Ul,o dcm O»klag.
ten wegen unbekaunlen Aufenthaltes I<itob Krater
von Staiihaberg als l 'ul' l i lui'»<l «cluill auf seine Ge>
fahr lind Hosten bestellt wu>de.

Desstn wird derselbe zu dem Ende verstän
diget, daß er aUenfaUs zu rechter Z,i t selbst zu <r<
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu de«
steUen u:'d anher namhaft zu machen hat'e, widl l
genS diese llicchtssache mit dem aufgestelllcn Kura
tor verhandill weiocn wird.

K. k. Bczirrsamt Tschernembl, als Gericht, am
2. Nooemver I860.

Z. 'SlTl^I) Nl. 4»25.
E d i k t .

Von dcm k. t. iÜezirisamle Tschernemdl, als Gc
richt, wird dem Michael Adam von Döblizh hier»
mit erinnert:

Eb h.'be Rade Verlinizh von Vojanze, wider
denselben die Klage auf ^h luna . schuldiger 10 st. 50 tt ,
«uli pl-2u«. 30. Oklober i 8 6 0 , Z 4325 , hleramls
elugebracht, worüber zur suninlalifchcn Verhandlung
die Tagsatzung auf oen 26. Jun i 186» siüh 9
Uhr mit dem knhan^i dcö K. «8 dcö sumiuaiüchlN
Velfahreüei angeordnet, uno d̂ .m Gctlagtrn wcgen
,elnee unbekannte!, Aufenthaltes l i la lhias H lu tc l
von Dödlizh sie l 'nl 'ulor 2<i I^ lul» uuf selile Ge
>ahr und Kosten besteUt wuroe.

Dessen wi ld derselbe zu dem Ende ve,stä»'diget,
daß er aUe»faI!s zu t'chtel iz<>t s.l^st zu t'scheinen.
ooer sich eine» albern Sachwaller zu bestcUei, und
anher nainhafl zu machen hade, wiVriglnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

H. t. Bezirksamt Tschernembl, alS Gericht, am
2. November i860.

Z. ' a ^ . " ( ' » ) ^ " N r 5758.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirlsamle Tschernembl, als
G e l l e t , wird hielmil bekannt z,m^chl:

Es sei über daS Ansuchen 0e5 Johann Radoe
von Oberradenze, gegen Georg Kurre von Ml t t< l '
>atic»ze, wegen auS dem Er l ) . Vergleiche vom 29.
Ottober !« i i6 , Z. 3509, schuldigen l8« si. ö. W .
<̂. ii c. , in die exekutive öffentliche Vl>,!e!gclu„g
rer, dein ^tztcrn gehörigen, im Grui'dbuchc der Heir-
schafl Holland «n!) ' l 'om. I l l , Fol 2 l 8 u.^d 242

Schäl-
zuügi'wcilhe von 917 si. ö. W gc>rilligcl, und zur Vor.
nahlne derselben die drei Feilblelungsla^satzuiigen au!
reu 24. M a i , aus dcn 22. I u » i und auf dc« 20. Ju l i
> 8 6 l , icdeomal Vormittags um v Uhr in dieser
Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt weiden,
daß die leilzudietcnde Neall läl nur bei d<r letzlen
Feilbielung auch unter l?em Scha'yungswerlhe a»
den Mel^tbielenocn hiiil.nigegcben werde.

D.,5 Schähungoprotolol l . der Grundduchsex.
tratt und die i!izlla!lonsbec>n^!,lsse tonnen bei dlesem
Gelichie in den gewöhnliche!! AmlSstlmden (luge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschelncinbl, alS Heiicht, am
l2. November I860.

Z. 619. (3) N l l 4578.
E d i k t .

Von dem t. k, BezilkSamle Tschcrnembl, als
Gericht, wird dcm Josef Maur in v. Himschdois hier.
mit elinncrt:

Es habe Josef Handler von Goltschee, wiocr
oensclbcn lie Klage auf Zahlung schuldiger 172 fl
36 kr , «nl, in-nu«. l9 . ^iovcnlber I 860 . Z 4578,
hicramls eingebracht, worüber zur summarischen Ver
Handlung dic Tagsatzui'g auf dcn 28. Jun i 1861 früh 9
Uhr mit dem Anhange tcZ §. 18 d«s summarischen
Verfahrens angeordnet, und dem Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Herr D r . A. Pre>,z
von Tfchelncml'l als l'ui-alol- a<l al-luln auf seine
Gcfahr und Kasten bcst.Ill wu,dc.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu l rscheincn,
oder sich cinrn andere», Sachwalter zu bestellen und

anhcr namhaft zu machen had?, widrigcns diese
Rechtssache mit deni ausgestellten Kuralol verhancclt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
2 l . November I860.

3 ^ 6 2 3 . " ( 3 1 9ir7 4^
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksanue Tschernemdl, als G<»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Ignaz Holz.ivlel
von Reifniz, gegcn MathiaS Klobuzhar von Schipek,
wegen aus dem Vergl.-ichc vom 23. ^lovcmder
1859, Z. 3354, schuldigen 3? st, 80 tr. ö. W .
a ». c. , in die erekulive öffentliche Versteigerung
der, rem lfftztern gehörigtn, in, Grundduchc Herrschaft
Tschernembl «»!, Rektf. 9ir. l26, M b . ^)il. 94 vorkoms
menden Realität, im gerichtlich erhobenen Schätzungs,
werthe von «50 si ö W. c, will iget, und zur V v l '
nähme derselben die drei FeilbietlingSlaqs^tzungen auf
c,n l l . Ma i , auf den l2 . Jun i und auf den 10. J u l i
l 8 6 l , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der AmlS.
kanzlci mit dem Knha -ge bcstimint word.n, daß die
feilzubietende Realität »ur dei der lehien Feilbitlung
auch unter dem Scl)ä!)l!Ngswcllhe a» dcn Meistbie«
tendtl, hintangegeb^n werde.

Dos Schälzui'gsprotokoll, dcr Grundbucksex.
lrakt und die LizitationZbedii'gnisse können bei die^
sem Gerichte in den gewohiilichcil ÄmtSstundcn ein.
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Tfchermmbl, c>ls Gericht, am
3. Jänner l « 6 l .

3 '6^97^ ( '3 ) ' Zl77^l"56.
E d i k t .

Von dem f. k. BczirkSamle TIchsr»i>n,bl. als
Gericht, wird dem Johann Ogulin von Weich hier.
mit erinnert:

Es habe Agnes Ragsch von S l r i l wider den.
selbeu oie Klage auf Zahlung schuldiger 108 si. «uli
l)t-u«z>!. 4. Ju l i «860. Z. 2507, Hieramis eil,gtb,acht,
worüber zur summarifcden Veihaiidlunq die Tag,
fatzung .'uf den Z. Ju l i »861 früh 9 Uhr mit dem
Aühaxge des § »8 des sl:m. Verfahrens angeordnet,
und dem Gellli^leu weqen nubesaüitten Aufenthaltes
Johann iiukan von Sloke„dorf als l' l l lalor- n<l u o
lul l , an! seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dein Ende verständiget,
daß er allenfalls z:: rechter Zeit selbst zu, erscheinen,
oder auch einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhait zu mache» habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgesillllen Kurator verhandelt
werden wi ld.

K. k. Bezirksamt Tlchlrnembl, als Gericht, am
4. Februar 1861.

Z " «5 3 1 . ^ ( 3 ) ' N r. "290.
V d i k t

Von dem k. !'. BezilkSamte Landstraß, als Ge.
licht, wird hilii'.it dekaü'l gemackt:

ES sei über d.<< Ansuchen der Herrschaft Thurn
am Hart, durcl) den M^cbi la ler Augu^ Vauün von
ebendort, gegen M>,rtin Frankovizh vo» Gc. Mocker,
wegen aus dem Kon t r ^ t t . Bescheide vom 31 . Ju l i
>852, Z, 2694, schuldig,,, 23 si. 26 kl-, ö W .
c. », <-., in die «xekulioe öffentliche Verstc'gerung
der, den» ü , ^ ^ „ g fhö^ i^ i , ^ im Grundbuchc der
Herrsckatt T!)urn am Hart «„!) Reklf. Nr. 156 vor»
krmmendcn Real i tät , gewilliqct und zur Vornahme
deiselben die ^eilbielungstagsayungen aus den 29. Apri l ,
ans den 2!). M a i und aus drn 27. Jun i l. I , , jedesmal
Vo,mittags von 9 — 12 Uhr in loko der Realität
mit demAnhange blssimmt worden, daß die feilzubie-
tende Re.'I i läl »llr bei der lclUen Fcilbictnng auch
unter dem SchätzunsiZwcllhc an dcn Meistbietenden
hintangegedln werde

D.»S Schähungsplctokoll, der Gr^ndbüchser-
trakt und die Lizilalionsbcdingnisse könncn l,'ei diesem
Gerichte >,» den gewödülichcn Amlsstundc.'» einge»
lthen werden

K. k. Bezirksamt Landstraß, alS Gericht, aM
»4. Februar 1861. ^ ^

Z 638. (3s Nr. 723.
E d i l t.

Von dem k. l. Vezirlomntc- MölÜing alö Gericht,
wird bekannt gemacht, daß. das k. k. Prinz HolmiloUe
17. Infanterie» Regiments > Komniando mit Prscklllp
vom 20. ssrbruar 18 l i l . Nr. 2310 «ml. den Gcfrci»
len i.'cvpold Fabnik von Mölll,ng wegen Verschwel'«
dunglinler i luratl l zu schcn bcflinrcn yabc, und in
Folge dl-ssen der Vatcr Antun Fadnik zu seinem Kurator
aufgestellt wxvdc.

K. l . Vtzirksmut Mött lmg. als Gericht. "M
2. März 186l. ^ ^ ^ ^ ^ .

Z. 643" (3) Nr. N66.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämllichcn Eo>kte uou
!8. Dezember 186N, Z. «180. wird in der (5rclutl0"o
sache des Hl l l» Ai'ton Moschtk von Planina. g^c
Andreas Ii!va»,chizy von Raune, am 3. M<u ^
zur dritten HeilbictungslagsatMN gcschriltcn wer c -^^

K. k. Vc;ilksa!Nlc ^'aas. alö Gcrichl. >'»" - ^
18«l.


